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— Ili —

So nähnd im Chrischtchind sy heiligi Hand
Denn wird 's ech heiterer wärde
Bauet mit ihm e Friden im Huus
Und hälfet ne bauen uf Aerde

Alle Engel : So nähnd im Chrischtchind sy heiligi Hand
Denn wird 's ech heiterer wärde
Bauet mit ihm e Friden im Huus
Und hälfet ne bauen uf Aerde

Alle Kinder : Aili, wo i der Finschteri sind,
Laufen im Liecht etgäge.
Sie trägen e glüejigi Flamme mit hei.
Die schynt ne uf aline Wäge. Dora Haller.

Zum 40. Geburtstag
des Schweizerischen Lehrerinnenvereins.

Aus dem Lehrerinnenheim.
In das Konzert des Schwesternchors zur Feier des 40jährigen Bestehens

des Schweizerischen Lelirerinnenvereins möchte noch ein Glöcklein als Nachklang

in aller Bescheidenheit seine Stimme hören lassen. Es tönt heraus aus
dem schönen Werke des gefeierten Vereins, aus den Mauern des Lehrerinnen-
beims, der prächtigen Heimstätte so mancher arbeitsmüden Lehrerin. Wir
haben das verschiedenartige Geisteswehen aus dem Verein her, von Gründerinnen

und Beschützerinnen, wie es im Spruch der Sektion Zürich geschildert ist,
wahrgenommen und freuen uns der Mannigfaltigkeit, die sich schliesslich doch
in Eintracht und Harmonie zusammenfindet. Ehre und Dank dem Verein, dieser

Mutter, die so viel Treue und Aufopferung immer aufs neue beweist.

MITTEILUNGEN UND NACHRICHTEN
Heilpädagogisches Seminar Zürich. Im Frühjahr 1934 beginnt der IX.

Jahreskurs zur Ausbildung von Lehrkräften und Erziehern, die sich der Erziehung
und dem Unterricht von blinden, sehschwachen, taubstummen, schwerhörigen.
geistesschwachen, epileptischen, krüppelhaften. psychopathischen oder sonstwie

schwererziehbaren Kindern widmen wollen. Die Teilnehmer haben für
Wohnung und Nahrung selbst zu sorgen. Das Schulgehl beträgt Fr. 100. die
Kollegiengelder an der Universität, Schulmaterial usw. zirka Fr. 200: die
Kosten für den Jahreskurs inachen somit bei einfacher Lebenshaltung je nach
Anstalts- oder Schulpraktikum zirka Fr. 2300 bis Fr. 3000 aus, alles inbegriffen.

Stipendienmöglichkeiteii sind vorhanden. Anmeldungen sind bis anfangs
Januar zu richten an das Heilpädagogische Seminar (Leiter Prof. Dr. Hansel-
mann) Zürich 1, Kantonsschulstrasse 1. Nähere Auskunft durch das Sekretariat,

Tel. 41.939.

UNSER BÜCHERTISCH
Es sind für den Büchertisch neuerdings so viele und gute Bücher eingegangen,

dass der Raum unserer Zeitung eine eingehende Besprechung derselben vor
Weihnachten unmöglich gestattet. Wir müssen uns darauf beschränken, die Bücher zu
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